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Flat Knitting
Technology
von Dr. SamweZ Raz; //eransgeber:
Z/n/versa/ Masc/t/«e«/aZ>n'& Dr. /6«/o//'
Sc/heZwr F7ac/z.sfr/cDna,sc/z/«e«, Wb.vf-

Z/aM.sen (DJ, ZVeA DM 46,00
Das Fachbuch in englischer Sprache,

das umfassend das gesamte Gebiet der
Flachstrickerei behandelt, ist in die vier
Flauptkapitel Grundlagen der Flach-
Strickerei, Handflachstrickmaschine,
mechanische Flachstrickmaschine so-
wie computergesteuerte Flachstrickma-
schine gegliedert.

Ausgehend von der Definition des

Strickens wird je ein Abschnitt der Be-

griffserklärung sowie den Grundele-
menten der Flachstrickmaschine ge-
widmet. Die Erklärungen werden, und
das gilt für das gesamte Fachbuch,
durch umfassende graphische Darstel-
lungen untermauert. Durch die Aufzei-
gung der Grundlagen der Bindungsieh-
re sowie der zugehörigen technischen
Patronen und Schlosseinstellungen so-
wie durch die Darstellung der Ma-
schenbildung ist dieses Fachbuch be-
sonders für den Studierenden zu emp-
fehlen.

Für alle aufgezeigten Bindungsbei-
spiele werden Schloss- und Fadenfüh-

rereinstellungen sowie Versatzmöglich-
keiten vorgestellt.

Im Abschnitt über computergesteuer-
te Strickmaschinen stehen, wie in den

vorangegangenen Kapiteln auch, die
Maschinen des Herausgebers im Mit-
telpunkt. Detailliert werden mechani-
sehe Vorrichtungen und elektronische
Steuerungsmöglichkeiten vorgestellt.

Ausgehend vom Mustervorbereitungs-
system «MA-7000» zeigt der Autor Pro-

grammierbeispiele für nahezu unbe-

grenzte Jacquardmuster, Intarsiamuste-

rungen, eingearbeitete Taschen und drei-
dimensionale Faltenstrukturen auf. Die
einfache Bedienbarkeit des Mustervor-
bereitungs-Systems wird anhand farbiger
Bildschirmdarstellungen demonstriert.
Dieser Abschnitt ist allerdings Vorzugs-
weise für die Anwender dieses Systems

geeignet, da die einzelnen Befehle kaum
für andere Anlagen nutzbar sind. Den-
noch wird damit die Einfachheit und An-

wenderffeundlichkeit der Maschinenpro-
grammierung aufgezeigt.

In einigen Abschnitten wurde die De-
tailtreue allerdings etwas übertrieben.
So könnte beispielsweise auf die Be-

Schreibung von Mouse und Mousepad
sowie auf die mehrfache Abbildung
von Datenträgem, wie Diskette und

Magnetband, verzichtet werden.

Böse Zungen behaupten, die Vamatex-
Webmaschine wäre der Webstuhl des

armen Mannes. Wir relativieren diese

Aussage mit der Feststellung, dass die
Vamatexmaschinen ein günstiges Preis-/
Leistungs- und Platzverhältnis aufwei-
sen. Dadurch ermöglichen sie einen ko-
stengünstigen Webprozess.

Auf den neuen Vamatex-Greiferweb-
maschinen werden feinste Gardinenge-
webe mit bis zu 6 verschiedenen
Schussmaterialien hergestellt. Wertvol-
le und hochschüssige Ausbrennergewe-
be mit bis zu 80 Schuss werden mit
Monofilketten verwoben.

Die Vamatexmaschinen eigenen sich

auch um «Luft zu weben». Wir meinen
damit 100% Monofilgewebe bis zu 360

cm Rohbreite und einem Quadratmeter-
gewicht von 25 Gramm. Die Palette der
auf den neuen Maschinen gewobenen
Artikel umfasst Voile, Mousseline, Fan-

Die «ewe Vama/ex-GreZ/brwe/wjasch/we
her KeZ/er AG Wa/rZ

Alles in allem ein Fachbuch sowohl
für den Praktiker als auch für den Ler-
nenden. Als besonders wertvoll können
in diesem Zusammenhang die insge-
samt 529 Abbildungen gewertet wer-
den, mit denen schwierige Sachverhalte
in einer für den Techniker verständli-
chen «Graphischen Sprache» erläutert
werden. RS

tasiegewebe, Tischdecken und Dekora-
tionsstoffe aus Trevira CS.

Die Maschinen sind im Verhältnis zu
Konkurrenzprodukten bei gleichen Web-
artikeln schneller. Sie sind bedienungs-
freundlich und bieten auch Vorteile beim
Artikelwechsel. Im April 1995 erhält die
Firma Keller AG den ersten Typ aus der
neuesten Serie, den positiven Greifer
9000 plus. A. Gn/ikeZ, ÄV//w AG VTa/4

Europas erste
zertifizierte
Gardinenweberei:
Keller AG in Wald
Nach einer anderthalbjährigen Vorbe-

reitungszeit erhielt die Weberei Keller
AG in Wald im Dezember 1994 das

Qualitätsmanagement-Zertifikat nach
SN-EN-ISO 9001. Anlässlich der Zerti-
fikatsübergabe meinte Direktor Albert
Gunkel, dass ein derartiges Qualitätssi-
cherungszertifikat helfe, wirtschaftliche
Barrieren zu überwinden.

Wie bereits mehrfach in der m/ZZex be-

richtet, wird bei dieser Zertifizierung die

Qualitätssicherung in allen Bereichen,
vom Einkauf über Produktion, Prüfver-
fahren, Verpackung und Schulung bis
hin zum Kundendienst bewertet.

Ab Januar 1995 wird in der Produk-
tion von den bisherigen Leistungsprä-
mien zu Qualitätsprämien übergegangen.

Die Zertifizierung kostete rund
200 000 Franken. Diese Ausgaben soll-

Neue Vamatex-Webmaschinen bei
Keller AG in Wald
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ten innert zwei Jahren in Form von we-
niger Ausschuss, weniger Reklamatio-
nen und zufriedener Kunden amorti-
siert sein. Innerhalb des dreimonatigen
Vorbereitungsaudits sank der Anteil an
Ausschuss um zwei Drittel.

Höhener + Co AG
Seit 1. Januar 1995 ist die Höhener neu
im Verkaufsbüro 9053 Teufen, Land-
hausstrasse 4b, Tel.: 071 33 60 80, Fax
071 33 40 44 zu erreichen. Die Verwal-

tung bleibt unverändert in Gais.

Fleissner Nonwovens
GmbH & Co. KG

Die Firma Mohr + Caidik hat Mitte
letzten Jahres ihre Geschäftstätigkeit
wegen Konkurses eingestellt. Das kom-
plette Mohr-Programm ging an Fleiss-

ner über. In der neu gegründeten Fleiss-

ner Nonwovens GmbH & Co. KG
werden besonders die Bereiche Vlies-
technik mit den Thermobonding- und

Sprühverfestigungsanlagen sowie die

zugehörigen Spezialmaschinen weiter-
betrieben.

Damit verstärkt Fleissner den Pro-
duktionsbereich Vliestechnologie, der
für die chemische und thermische Ver-

festigung bekannt ist.

Grosserfolg für
Saurer-Allma
Panasia Filamenti Inti (Panafil), ein Un-
ternehmen der Hadtex Gruppe, Bran-

dung, Indonesien, hat mit Saurer-Allma,

Kempten (D), einen Vertrag für die Lie-

ferung von mehr als 300 Doppeldraht-
Zwimmaschinen mit gesamthaft über
100 000 Spindeln abgeschlossen.

Die Maschinen des Typs Filament
HT werden für das Hochdrehen von Fi-
lamentgarnen im Feinheitsbereich von
75 bis 300 Denier eingesetzt. Die Dre-

hungsdichte für solche Garne liegt in
der Grössenordnung von 1000 bis 4000

Drehungen pro Meter. Jede Maschine

A//ma ZH'tonsystowe - F/tomenf 7/F

ist mit 288 Spindeln ausgerüstet. Als
Zwirnaufmachung dienen bikonische
Spulen mit einer Masse von 1,5 kg.

Die Zwirne setzt Panafil im Schuss so-
wie in der Kombination Schuss und Ket-
te für die Herstellung von Crêpe-Artikeln
aus Polyester ein. Die Produktionskapa-
zität der Panafil/Hadtex Gruppe erhöht
sich durch diese Investition von ca. 25

auf 75 Mio. Meter Gewebe pro Jahr. Die
neue Produktionsstätte wird durch Anla-

gen anderer europäischer Hersteller, wie
Xorella Dämpfanlagen, Benninger
Schärmaschinen und Picanol Luftdüsen-
Webmaschinen komplettiert. Die volle
Produktionskapazität soll Anfang 1996

erreicht werden.

Denimweber setzen
auf Sulzer Rüti Pro-

jektilwebmaschinen
Petchkasem Weaving Co. Ltd., Samut-
sakarn, der bedeutendste Denimweber
in Thailand, produziert seit Jahren mit
Erfolg Denimgewebe auf Sulzer Rüti
Projektilwebmaschinen. Zur Erhöhung
der Kapazität bestellt die Firma weitere
84 Projektilwebmaschinen P7100. Die
Bestellung erfolgte nach eingehender
Evaluation verschiedener Webmaschi-

nentypen.
Dadurch, dass auf der Projektilweb-

maschine P7100 schwerer Denim dop-
peltbreit, in Exportqualität wirtschaftlich
hergestellt werden kann, fiel der Ent-

Foto: Sanrer Fexri/e Systems'

scheid wiederum zugunsten von Sulzer
Rüti. Weltweit werden über 60% aller
Denimgewebe auf Sulzer Rüti Pro-

jektilwebmaschinen hergestellt.

200-Jahr-Jubiläum
des Rieter Konzerns
In diesem Jahr feiert Rieter sein 200-
Jahr-Jubiläum. Als global tätiger Kon-
zern mit knapp zehntausend Mitarbei-
tern und einem Umsatz von 1655 Mio.
Franken (1993) ist der Konzern einer
der weltweit führenden Textilmaschi-
nenhersteller und Automobilzulieferer.

Während die Gruppe Spinning Sy-
stems Spinnsysteme für die Verarbei-

tung von Baumwoll- und synthetischen
Fasern zu Garnen anbietet, entwickelt
die Gruppe Chemical Fiber Systems
Maschinen und Komponenten für die

Herstellung synthetischer Fasern.

Die Konzerngruppe Unikeller erforscht
und produziert Lärm- und Wärmeschutz-

produkte für Fahrzeuge aus Fasern und
Kunststoffen. Die 19 in ganz Europa ver-
teilten Werke beliefern die Autowerke
nach dem «Just in time»-Prinzip.

Ein Ziel des Konzems ist es, in allen
entscheidenden Märkten lokal verankert

zu sein. Bei den Spinnereimaschinen
sind dies - neben Amerika und Europa -
insbesondere der Mittlere und Feme
Osten. Im Jahr 1993 erzielten Spinning
Systems und und Chemical Fiber Sy-
stems über die Hälfte ihres Umsatzes in

Asien.
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Exporterfolg für
Zweigle
Kurz vor Jahresende 1994 hat die Firma
Zweigle, Reutlingen (D), den umfang-
reichsten Auftrag ihrer 75jährigen Fir-
mengeschichte in Richtung Syrien auf
den Weg gebracht. Die Lieferung enthält
nahezu das gesamte Produktionspro-

gramm, das heisst Motor-Garnweifen,
Motor-Vorgarn-Messrollen, elektroni-
sehe Waagen und Rechner zur Auswer-

tung, Garnnummer-Bestimmungs-Auto-
maten, Drehungs-Prüfautomaten, Fe-

stigkeitsprüfer, Garn-Gleichmässigkeits-
prüfer, Feuchtigkeitsmessgeräte, Stro-

boskope sowie diverses Zubehör.
Von jedem Gerätetyp sind bis zu 10

Stück geliefert worden. Deutscher Ver-

tragspartner ist die Firma Peco Trading,
Hamburg. Endabnahmer die Lattakiah
Cotton Spinning Plant.

Neues Spulendichte-
Messgerät von SDL
SDL stellt ein neues Messgerät zur Be-

Stimmung der Wickeldichte an Garn-

Packungen vor. Mit einer neu ent-
wickelten Digitalanzeige wird die Här-
te bzw. die Kompaktheit von Garn-
wickeln in Newton oder Kilopascal an-

gezeigt. Dabei kann aus 4 oder 8 Mes-

sungen ein Mittelwert gebildet werden.
Der Sensor enthält einen federbelasteten

Kugelkopf und eine Messzelle zur Be-

Stimmung der Eindringtiefe der Kugel.
Weitere Informationen: /Arne// 7.

S/ju/enr/lc/tte-Messgerät
Foto: SDL /«ter«., StocLport

Cro«?pfo«, SDL /«fern. P.O. Fox /62,
Crow« Loya/, S/zawcross Sfreef, SfocL-

port SA7 3 TW, Le/.: 0044 76/ 4S0 S4S5,

Fax: 0044 /6/ 4S0 S5S0

Karl Mayer über-
nimmt Kändler
Maschinenbau
Mit Beginn des Jahres 1995 hat die
Karl Mayer Textilmaschinenfabrik zu-
sammen mit der Beteiligungsgesell-
schaft Neue Länder (BNL) die Kändler
Maschinenbau GmbH übernommen.

Die Firma Kändler ist nach der Wen-
de 1990 zum Mittelpunkt der Fertigung
von Kettenwirkmaschinen, Typ Kokett,
und Flachkulierwirkmaschinen gewor-
den. Nach der Neustrukturierung wurde
die Firma mit folgendem Produktions-

Programm übernommen: Doppelpol-
Wirkmaschinen «Superpol», Flachku-
lierwirkmaschinen, Teppichwirkma-

schinen und RundWebmaschinen. Eine

enge Zusammenarbeit mit der ebenfalls

von Karl Mayer übernommenen Firma
Malimo Maschinenbau in Chemnitz
wird angestrebt.

Neue Vertriebslei-
tung bei Sulzer Rüti
Ab 1.1.95 übernahm Herr Kurt Honeg-
ger die Vertriebsleitung von Sulzer Rüti
als Nachfolger von Herrn Aldo Heusser.

Aldo Heusser wird auf Mitte 1995 -
nach über 35jähriger Tätigkeit für Sul-
zer - in den Ruhestand treten. Sein be-

ruflicher Werdegang begann in der Ab-
teilung Kälteanlagen der Gebr. Sulzer
AG in Winterthur. Nach verschiedenen
Auslandsaufenthalten wurde er 1970

zum Leiter von Sulzer do Brasil beru-
fen. 1978 kehrte Heusser nach Win-
terthur zurück und übernahm in der

Abteilung Webmaschinen die Leitung
eines Verkaufsbereiches. 1979 wurde er
zum Vizedirektor ernannt und 1981,
nach seiner Ernennung zum stellvertre-
tenden Direktor, wurde er Leiter des

Verkaufs Webmaschinen. 1983 wurde
Aldo Heusser zum Direktor ernannt.

Herr Kurt Honegger begann seine be-

rufliche Laufbahn 1976 bei Sulzer Rüti.
Als Leiter des «Centra Textil» war er
1984 bis 1988 in Brasilien tätig, 1988

bis 1993 leitete er die Toyoda Sulzer
Sales in Ibaraki/Japan. Aufgrund seiner

langjährigen, erfolgreichen Tätigkeit im
In- und Ausland verfügt er über das

notwendige fachliche Wissen und die

Erfahrung für den Vertrieb.

RUEGG + EGLI
Hofstrasse 98

8620 Wetzikon ZH
Telefon 01 - 932 40 25
Telefax 01 - 932 47 66

Webeblattfabrik
- Webeblätter für alle Gewebearten in Zinn und Kunststoff
- Rispelblätter in allen Ausführungen
- Spiralfederrechen (Durchlaufkuppen) in allen Breiten

- Winkelleitblätter (Gelenkschärblätter)

- Bandwebeblätter für alle Maschinentypen
-Schleif- und Poliersteine
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